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WaMoitetten unö Wallftoffe.

verführerische Ueberschrift sichert , so hoffen wir, von vornherein fchon Nach-
stehendem die Aufmerksamkeit unserer Leserinnen ; sie zu fesseln dürfen wir
getrost dem an reizvollen Neuigkeiten reichen Berichte selbst überlassen.

Der Tüll zumal, im Bereich der Jugend und des Ballsaals ebenso unentbehrlich
wie bescheiden, ist durch Stickereien und Applikationen nicht nur zu einem wert¬
vollen , sondern auch zu einem hocheleganten Stoff avanciert, dessen Farben von
unvergleichlicher Schönheit sind . Die Krone gebührt wohl weißem Seidcntüll mit
einer breiten , in Farben ausgeführten, gestickten Guirlande , die von einem matt-
farbigen Scidenrock vorteilhaft absticht ; auch die folgenden Tüll -Zusammensetzungen:
Blaßblan mit gestickten goldenen Kornähren, Lachsfarben mit olive Tupfen, Reseda
mit roten Sternchen, Violette mit einzelnen Veilchen und Blättern , Olive mit weißen
Halbmonden und Gelb mit schwarzen Ringen, werden in der diesjährigen Saison
an erster Stelle stehen. Einfacher , aber nicht minder hübsch , sind Tülle mit ein¬
gestickten Strcublümchcn in derselben Farbe oder einer dunkleren Schattierung des
Grnndtons . Großer Beliebtheit werden sich auch die nni Tüllkleidcr erfreuen , die
am Rande des Rockes, der in zahllose Falten gebrannt ist, sechsmal übereinander,
gestickte Seidcnbändcr in Zweifingerbrcite ausweisen . Ein breites Mieder aus Hellem
Plüsch oder Seidenstoff , hinten mit einer langen Schärpe abschließend , bildet die
Taille , deren oberer Teil und kurze Aermcl aus gebranntem Tüll hergestellt sind,
der an der Schulter mit zackig languettierten Rosetten abschließt.

Was die Taillen anbetrifft, so wird das Genre „Vnlom"
, das vorn und

hinten in einer scharfen Spitze auslaufend mit einer graziösen Schweifung den
Hüften aufliegt, herrschende Geltung erringen. Die kurze Empire - Taille dürfte
vor ihr bald ganz das Feld räumen und nur vereinzelt noch für die Kostüme
von Ballnovizen zur Anwendung gelangen . In tonangebenden Modeatclicrs
ist man über diese Wendung der Dinge entzückt, zumal die Garnitur der Vnkois-
Taillen sich außerordentlich
reizvoll gestalten wird. Be¬
sonderen Anklang finden die
zweieinhalb Meter langen wei¬
ßen Brüsseler Tüllfichus , die
besonders bei dekolletierten
dunklen Sammcttaillcn gute
Dienste leisten . Entweder be¬
festigt man das in der Mitte
gezogene Fichn hinten am
Taillenabschluß , schlingt die
beiden Enden über die Schul¬
tern , sodaß hinten und vorn
ein spitzer herzförmiger Aus¬
schnitt entsteht , und hält den
Shawl mit einer langen Gold-
nadcl in der Taille zusammen,
während die Enden herunter¬
hängen, oder man drapiert
ihn von der rechten Schulter,
wo eine Bandschleife den An¬
fang deckt , lose bis zur linken
Hüfte , um ihn dann zierlich
gerafft als Schärpe auf den
Rock herabfallen zu lassen.

Erwähnt sei auch noch,
daß der Crepe wie in den
Vorjahren so auch jetzt ein
nngemein beliebter Ballstoff
bleibt; er wird für gewöhnlich
zu Faltcnröckcn verwendet , zu
denen eine dunkle Sammcttaillc
sehr wirkungsvollist ; ein schma¬
ler Sammctstrcifenumgiebtauch
den Saum des Rockes.

Uneingeschränkte Bewun¬
derung werden die auf schwe¬
rer Seide gestickten Einsätze in
Gold- und Silberfäden ernten,
jedoch nur für „ Paradetoilct-
ten " zu verwenden sein . Ist
das Dcvant mit Stickerei ver¬
ziert , so werden Seitenteile

-und Hintere Drapierung ans
Cröpe de Chine , schwerer
Seide oder Sammet gefertigt;
sind dagegen die Seitenteile in
Goldstickerei ausgeführt, so be¬
steht die Verbindung zwischen
denselben ans plissiertem Tüll
mit mattweißen Schmelzpcrlcn
reich verziert.

Folgender Toilette wür¬
den sicher meine liebenswürdi¬
gen Leserinnen volle Sym¬
pathie entgegenbringen: Der
Rock besteht aus glycinefarbencr
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Faille , vollständig überdeckt von einer prächtigen gold - nnd
silberdurchwirktcn Spitze ; die sehr lange Schleppe ans Ottoman,
dessen zarte Glycincfarbc wnndcrvoll leuchtet, wird dnrch un¬
terhalb der Taille breit vorspringende Sammctrcvcrs in dunk¬
lerer Nuance belebt , welche bis zur Mitte der Schleppe in
eine scharfe Spitze auskaufen nnd dnrch aufgenähte goldene
und silberne Schnüre geschmückt sind . Dieselbe eigenartige
Sainmctdrapicrnng wiederholt sich auch ans cincr Seite des
Rockes. Gold - und silberdurchwirktc Spitzen , die auf der linken
Schulter mnschelförinig zusammengehalten sind , bilden das
reich tronssicrte Plastron dcr Sammcttaillc , das bis zum Taillen¬
schluß sich hinzieht ; desgleichen umgiebt eine Spitze , von
Schulter zu Schulter gehend , den Ausschnitt der
Rückenteile. Ein breiter , goldgestickter Gürtel , unter
dem hervor die Sammctschnebbe der Taille sichtbar
ist , wirkt sehr effektvoll, während am Saum des Rockes
zwei mächtige Sammetschlingcn den Ucbcrgang zur
Schleppe vermitteln.

Eine andere , echt mädchenhafte Toilette setzt sich
ans rosa Cräpc dc Chine , gleichfarbiger psnn cks
soie und Silberstickcrci zusammen . Der rund ge¬
schnittene seidene Rock zeigt ringsherum breite zackige
Silberstickcrci , die an der rechten Seite von unten
herauf bis zur Taille sich hinzieht , von welcher
Crspe de Chine leicht drapiert herabfällt , den Rock
verschleiert nnd nur an der rechten
Seite dnrch lange Silbcrschnüre
gehoben ist , damit die Stickerei
sichtbar bleibt . Die plissierte, rund
ausgeschnittene Taille ist von einem
silbergesticktcn Gürtel umschlossen,
unter dem ein kurzer Schoß her¬
vorschaut ; dicke Silbcrschnüre hal¬
ten am oberen Rande die Plisss-
faltcn zusammen . Eine kleine CrSpe
dc Chinc -Rüsche nmgiebt den Ans-
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schnitt, eine größere aus gleichem Material dient als Acrmcl.
Zierliche Schmetterlinge , ans Silbcrband gefertigt , sind am
Kleid nnd an den Achseln angebracht nnd erhöhen den Reiz
des nngcmcin graziösen Kostüms , das sicher zahlreiche Anhän-
gerinncn unter der tanzfreudigen Jugend gewinnen wird.

llcbcraus elegant erscheint auch ein Kostüm für große
Toilette ans Brokat polcin nnd wasscrgrüncr Gaze . Das
Devant besteht aus plissierter Gaze auf rosa Seidennnterlage
nnd wird dnrch zwei von der Taille ausgehende Echarpes
gleichen Materials begrenzt , die seitwärts leicht gerafft dnrch
große Büschel Rosen gehalten werden . Die Schleppe , der
Taille angeschnitten , ist aus prächtig gezeichnetem Brokat —
rosa nnd grün gestreift , mit eingewebter , in beiden Farben
gehaltener Blumengnirlande — hergestellt und durch eine
effektvolle Marabut -Garnitur ans Seide umrandet . Die herz¬
förmig ausgeschnittene Taille zeigt kreuzweise übereinander ge¬

legte Tüllbandcaux , die im Schluß durch einen
gefalteten Gürtel zusammengehalten werden;
Gaze bildet auch die reizenden faltigen Aermel.

^ Auf den Schultern und am Ausschnitt der vor-
si nehmen , geschmackvollen Toilette ruhen zarte

Rosentnffs.
Nicht wahr , Prinz Karneval kann getrost

seinen ' Einzug demnächst halten ? Meine lie¬
benswürdigen Leserinnen werden ihm diesmal
besonders lieblich und schön entgegentreten,
und die Folge wird sein, daß Gott Amor , die¬
ser lose Schelm , dessen Pfeile so sicher und
schnell ihr Ziel erreichen , der Göttin Mode
bald genug Gelegenheit geben wird , die Er¬
giebigkeit ihres Erfindnngstalcntcs von neuem
zu bethätigen an — Brautkleidmodcllen.

Lillian.
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chen : » erstes (dun¬

kelstes ), 6 zweites,^ drittes , viertes
(hellstes) Grün , « er¬

stes (dunkelstes),6 zweites, in drittes,s viertes (hellstes)
Rot, « erstes (dun¬

kelstes ), W zweites,
fünftes (hellstes) Braun.

Bezugsquelle für Ballstoffe : Mode -Bazar Gcr-
sou u . Eomp . — I . A . Heese , Leipzigerstr. 87.
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Erklärung der Zeichen : > erstes (dunkelstes), ^ zweites. ^ drittes , in viertes (hellstes) Grün . » erstes (dunkelstes),
(hellstes) Braun, 8 erstes (dunkelstes), ^ zweites, in drittes (hellstes) Grau , ^ Rosa. > Weiß,

L zweites,v Gelb.

I^r . 6 —10 . ^ .xxlitlatiousk ^ iu-eu 2ur 8oks .ävoko Xr . 18.

drittes , lll viertes Erklärung der Zeichen: » erstes (dunkelstes), cz zweites, 3 drittes , 3 viertes (hellstes,'
Grün,  is erstes (dunkelstes ), B  zweites , ^ drittes,  3  viertes (hellstes ) Braun.

K erstes (dunkelstes). ^ zweites , ^ drittes . > viertes (hellstes) Grau,
kobelinstiekerei.
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?1seli1s .ii5vr im ^ s .xs .llise1iLll 6esod .llis .olc. Xotteu -, Ltiel -, I -kinxuetteii - uuä Xreu ^ nslit Ltielcerei
- vossiu : Nüoks . cl. Lednittiuustör-VoASus, Xr. X , 68.

Nr . 11 . Tischlänfrr im japanischen Geschmack.
Platt - , Ketten - , Stiel - , Languetten - und Kreuznahtstickcrei.

Dessin I Rückst d. Schnittmuster -Bogens , Nr. X , Fig . «8.
Dieser Tischläufer besteht aus drei im japanischen Geschmack gestickten

Teilen, welche in ersichtlicher Weise mit Atlasstreifen verbunden sind , jedoch
auch einzeln als Decke über eine Stuhllehne zc . verwendet werden können.
Zur Herstellung der Stickerei übertrügt man man das Dessin nach Fig . 68
des Schnittmuster-Bogens, mit Berücksichtigung der Abb . Nr . 11 , je ans einen
erforderlich großen Fond von mattgranem, fcingemnstertem gazcartigcnWollcn-
stoff und führt die Blüten mit hell - und dnnkcltcrracottafarbenergespaltener
Filoselleseide im Plattstich, die Stiele mit olivefarbener Seide in mehreren
Nuancen, die kleinen Stcrnfignren und Adern abwechselnd mit grüner und
visil -or-farbener Seide im Stielstich ans . Den Schmetterling stickt man mit
gelber , schwarzer, blauer und brauner Seide im Stiel - und Fischgrätcnstich,
die kleinen Carreaux in den Eckfiguren mit langen Stichen von dunkclolive-
farbencr Seide, die sich darüber kreuzenden Reihen mit hellblauer Seide im
Stielstich , und arbeitet die dieselben begrenzenden Bogen mit Kettenstichen
von gleichfarbiger Seide. Die Stäbe an beiden Seiten eines Streifens wer¬
den mit Stiel - und Kettenstichen von visil -or -farbener, sowie mit Krenznähten
von dunkclolivcfarbencr Seide ausgeführt ; gleiche Seide ist für die im
Platt - , Ketten - und Stielstich gestickte Bordüre verwendet , die noch mit ein¬
zelnen Languettenstichen von dunkeltcrracottafarbencrSeide verziert wird.
Nachdem die Teile bis ans die äußeren Langncttcnbogcnvollendet sind, ver¬
bindet man dieselben durch etwa 5 Cent , breite , mit den Farben der Stickerei
harmonierende Atlasstrcifen, versieht den Tischläufer mit einem leichten Sei-
dcnfutter und führt dann die begrenzenden Bogen im gegeneinander gekehrten

. Lnnguettenstich in der doppelten Stofflage aus.
s62,1S5j

Nr . 12 . Spieltischdecke mit Stickerei.
Die 90 Cent, lange, SV Cent, breite Decke ist

ans braunem filzartigen Stoff gefertigt , an den
Querseiten , sowie am unteren Rande in gezähnte
Bogen ausgeschlagen und in ersichtlicherWeise mit
Spielemblemcn, sowie mit gestickten Zweigen ver¬
ziert ; erstere hat man aus weißem Sammet herge¬
stellt, in den entsprechenden Farben übermalt, dann
dem Stoff aufgeleimt und mit Goldschnur umrandet.
Die Zweige sind mik olive - und terracottafarbencr
Hamburger Wolle im Platt - , Stielstich und point
rnsss , sowie mit aufgenähterSeidenchcnillc , Boucls-
seide , Chenillc - und Goldschnur ausgcsührt; ein
Futter ans leichtem Wollcnstoff vervollständigt die
Decke .

'ss,7soz

Hr . 12 . Sgivltisvüäecko
mit Stickerei.

Hr . 13 . Lallkleick s.ns
brocbiertom Seiäenstokk
Nllck DüU.  Küoliknsiclit.
(Au Xr. 25.) Leduitt uucl

XiS .
^

62- 67.

Xr . 15 . Roelc 211111Ls -lUcleiü Ar . 30,

WM

Hr . 17 . (Zsstrivktes Lneü s.ng
StranssvoUs.

Xr . 1» . SokaSeoko nebst Xisseu mit Ä.xxiik ->.tioiizstickerei.  X - , o—io,>
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Xr . 27 . Leilkleiä kür Klinge Xr , 33 . LeUkisiä ».US gemustertem
klüäeiieu . rüll uuä Leiäeuscokk.

Lesekr. : Voräors. <1. Lckuittmustsr- sHiorru Xr. 15.) Xesckr . : Voräors. 6.
ZZoAgQS. LeUuittmustsr .Loßöus.

Xr . 23 . Luliklsiä ans Suruk.

Xr . 26 . (rkss11svlia .ktsk1eiä S.UZ
Summst uuä Ä.tis .s.

IlöSLlir. i Voräors. (1. LoUuittmustor-

Xr . 28 . trsse11selig.ktsk1siä ans L.tis .s.
XosoUr. : Voräors. ä. LoUuittmustor -Bogous.

Xr . 2S . Xullkleiä UUZ drocliiertsm
Seiäsustoik uuä LÜU . Voräeruusiekt.

r ' ig . 62—67.

Xr . 22 . Kesei1sc1ig .rtsk1eiä mit
kurzer Soklexpe . Voräeransickt.

Xr. VIH , XiZ. 56—61.

Xr . 23 . (ZessI1sc1ik>.ktskIeick
uus Summet.

IZosoUr . ? Voräors. 3 . Sodullt-

Xr . 21. LuNkleiä uus vrexe äs
Lkius uuä gestickter Seiäeuguüe.

Xr . 20 . keseilsckuktskleiä uus
ürexs äs Lliiue.

LoscUr Voräors. ä . ScUuittluustor-

Xr . 13 . (ZeseUsekuttskleiä uus
gluttem uuä drvvliiertem Lsläenstoü.



Nr . 14 . Skatkastcn.
Der mit rotem Ledcr bekleidete Kasten ist

durch mehrere Qucrstäbe in verschieden große
Fächer geteilt , welche zur Aufnahme der zum Skat-
spicl erforderlichen Gegenstände , wie kleine Metall-
tcllcr , ein Papicrbloek zc . dienen . Den innen mit
graublauem Atlas über Kartoneinlage bekleideten
Deckel ziert auf der Außenseite ein Zweig aus
Narzissen , Vergißmeinnicht , Blättern und Gräsern,
der entweder mit verschiedenfarbiger gespaltener
Filosclleseide im Plattstich gestickt oder in Malerei
ausgeführt werden kann , iss,7s >;

Nr . 17 . Gestricktes Tuch aus Stranßwotle.
Dieses dreieckige Tuch , welches in beliebiger

Größe hergestellt und sowohl als Kopf - wie als
Taillcntnch verwendet werden kann, ist mit farbiger
Straußwolle und starken Nadeln ans Elfenbein
oder Holz zu stricken , und am Anßcnrandc mit
einer gehäkelten Schlingenrcihe zu begrenzen . Zur
Herstellung desselben hat man an der mittleren
Ecke mit einem Anschlage von 2 M . (Maschen)
zu beginnen und auf denselben hin - und zurück¬
gehend ganz rechts zu stricken (am Original 100
Touren) , wobei man jedoch von der 2 , Tour an,
vor Beginn jeder Tour , 2 M , neu aufzulegen hat,
sodaß die 100 , Tour 200 M , zählt. Nach Voll¬
endung der Strickarbeit kettet man die M . ab und
begrenzt das Tuch ringsum mit der gehäkelten
Tour wie folgt: Stets abwechselnd 1 f . M , (feste
Masche) um die nächste Randmasche , 12 Luftma¬
schen , 1 M . Übergängen , zuletzt 1 feste Kcttenmaschc
in die 1 , f , M , dieser Tour,

Nr . 18 . 6— 10 . Safudecke nebst Kisten
mit Ipplikationsstickerci.

Die 110 Cent , lange, 120 Cent , breite
Decke aus dunkelgrünem Plüsch ist in ersicht¬
licher Weise mit Applikationsfignren verziert,
mit gleichfarbigem Seidenfuttcr versehen und
mit Seidcnschnur , die an den Ecken in Schlin¬
gen geordnet ist , begrenzt . Die Applikations¬
fignren werden mit verschiedenfarbiger Filo¬
sclleseide im Gobclinstich nach Abb . Ztr . 0
bis 10, welche die Dessins im Thpcnsatz nebst
Zeichenerklärung gebe» , auf nnabgeteiltcm
Kanevas je über 2 Fäden Höhe, nach je einem
Faden Zwischenranm gearbeitet , doch hat man
für jede Type 2 Stiche zu sticken und die um¬
randende Typeurcihc einstweilen noch nicht
auszuführen. Alsdann schneidet man die Fi¬
guren mit Berücksichtigung der steheublciben-
dcn Fäden für die Umrandung der Figuren
aus, heftet letztere der Decke auf und arbeitet
hierauf die äußeren Gobelinstiche in der Farbe
der Decke , wodurch gleichzeitig die Figuren
applizicrt werden.

Das Kissen ist mit Plüsch bekleidet und
in gleicher Weise mit Applikationsfiguren
verziert . ic- .ssz;

Hr . 31 . Dstl äer Ä,xx1iIrs,t1oiiLÜAnr
-mm lournalstäiiäsi ' Hr . 32.

Hr . 33 . (Zs,rä1iisnks,Iter . Häkelarbeit.

Nr . 31 und 32 . Journalstttndcr mit Ipplikationsstickrrei.
Dessin : Bordcrs , d , Schnittmuster -Bogens , Nr , V , Fig . Zt.

Der teils beigefarben gebeizte , teils goldbronzicrte Ständer ist aus Bastgeflccht,
Rohr- und Holzstäben gefertigt und auf der Vordcrwand der Mappe in ersichtlicher
Weise mit faltigen Garniturtcilen von beigefarbenem gepreßten , mit Goldstaub ver¬
zierten Sammet , sowie faltig mit graugrünem Plüsch überdeckt, dessen eine Ecke auf
der Rückseite mit tcrracottafarbcncm Atlas bekleidet und der Abbildung gemäß nach
der Außenseite umgebogen ist . Einen 10 Cent , breiten Schrägstreifen von gleichem
Plüsch hat man faltig am oberen Rande der durch einen 5 Cent , breiten Holzboden mit
der Vorderwand verbundenen Rückwand angebracht und den Ständer außerdem mit

einer Applikationsfigur, mit Schleifen
von 4 Cent, breitem graugrünen, terra-
cottafarbenen und gelblichen Rcpsband,
sowie mit buntseidcnen Schlingcnrosctten
und Grclots ausgestattet. Zur Herstel¬
lung der Applikationsstickerei überträgt
man das Dessin nach Fig . 31 des Schnitt-
mnster - Bogens auf einen Fond von
braunem Tuch , arbeitet längs der Kon¬
tur teils Etiel -, teils Plattstiche von hell-
und dunkelbrauner Hamburger Wolle,
näht zur Füllung der Figuren schmales
bronzefarbenes Mctallbändchen in dich¬
ten Zackenreihen auf und verziert außer¬
dem die Blüte mit sich kreuzenden Reihen
von dunkelbraunerWolle , die je an den
Krcuznngspnuktenmit einem Uebcrfang-
stich befestigt werden , die Knospe (s. Abb.
Nr . 31) mit Knötchenstichen von hell¬
brauner Wolle . Nach Vollendung der
Stickerei schneidet man den Zweig aus,
bestreicht ihn auf der Rückseite mit Leim
und befestigt ihn hierdurch der Abb . ge¬
mäß auf der Garnitur . is - ,7rs . <sz

Nr . 33 . Gardineichalter.
Häkelarbeit.

Dieser Gardiuenhaltcr ist mit rot¬
brauner und olivefarbcner Kongowollc,
sowie mit Krausgespinnst gearbeitet;
derselbe besteht aus einer gehäkelten, zur
Rundung geschlossenen Schnur für den
Halter, aus 2 Schlingen von gleicher
Schnur, aus zwei an feineren Schnüren
hängenden Grelots und aus einer aus
2 Blattfiguren zusammengesetzten , mit
einer doppelten Picotreihc mit dem
Halter und den Schlingen zusammen¬
gefaßten Agraffe . Zur Herstellung der
100 Cent, langen Schnur des Halters
schließt mau mit rotbrauner Wolle ->
Luftm. (Luftmaschcn ) zur Rundung und
bäkclt 5 f . M . (feste Maschen ) in die '»
Luftm. , dann stets von der Innenseite
arbeitend, sodaß die Rückseite der Ar¬

beit die Außenseite der Schnur bildet (für die übrigen Teile des Gardinenhaltcrs gilt dasselbe ),
je 1 f . M . um die nächste M . Die M . der letzten Tour verbindet man mit den Anschlagmaschcn
und wird der Schluß später durch die Agraffe gedeckt. Die Schnur für jede Schlinge stellt man
26 Cent , lang her und umwindet sämtliche Schnüre in etwa 2 Cent, großen Zwischenräumcn mit
Krausgespinnst, worauf man die Schlingen an dem Halter da , wo derselbe geschlossen wurde.

Hr . 32 . lauroslstä .mter mit ^ .xx11tis .tioiizst1clceroi.
(Xisrsu Xr . 31 .) vssLin : VorÄsrs . <1. LelmittiriiiZtsr -Lossiis , Xr . V,

31.

Xr . 34 . Kenälite Loräüre 211 ^ Itaräeekeii etc.



KNr. 1 . 1 , Januar 1890 . 36 . Jahrgangs

festnäht . Für die feine
Schnur, an welcher die Gre-
lots befestigt sind, macht man
mit olivesarbencr Wolle einen
Lnftmaschcnanfchlag von 25
Cent. Länge , häkelt 1 Tonr
f . K. (feste Kettcnmaschen) in
denselben und näht die Schnur
in ihrer Mitte dem Halter
unterhalb der Schlingen ge¬
gen . Für jedes Grclot ar¬
beitet man mit rotbrauner
Wolle , von der oberen Mitte
ans beginnend , 5 Luftm.,
schließt dieselben mit 1 f . K.
zur Rundung und führt in
der I . Tour 8 f . M . um die
Rundung aus . — 2 . Tonr:
Stets 2 f . M . um jede M.
— 3 . Tour : Stets abwech¬
selnd 1 f . M . um die nächste

M ., 2 f . M . um die
folgende M . —

Hierauf häkelt man

Nr . 34 . Genähte Bordüre
zu Ältardccken etc.

Zur Herstellung der Bordüre
überträgt man das Dessin ans
Bauslcinwand , befestigt diese ans
einem Fond von Lcdertuch und
heftet längs der Konturen etwa
' ., Cent , breite gelbliche Banm-
wöllenlitze ans , welche nach Erfor¬
dernis an den Ecken und Biegun¬
gen etwas einzureihen , in kleine
Falten , oder übereinanderzu legen
ist, und verziert die Litze , der Abb.
gemäß , mit feiner durch Ucbcr-
fangstiche von Garn befestigter
Schnur. Hierauf füllt man
die Dcssinfigurcn in ersichtlicher
WeisemitSpitzenstichen von gleich¬
farbigemGarn , führt zur Verbin¬
dung derselben kleine Stäbe und
Rädchen ans und begrenzt die
Bordüre am unte¬
ren Rande mit
Cent , breiter Pi-
cotborte . sss .zzsz

Ar . 35 . ans SxitüS unü vanä,
Lssekr . : VorÄsrg . <1. Zoduittmustsr-Logons.

Ar. 36 . lkkillls s.ns Sciücostotk mit Stickerei.
Ar. I, Aig. 1— IS .

^ Ar. 37. Ileiiis aus Seiäenstotk mit
?s.ssemsiitsris-l?s.rnitiir.

Ar. 46 . As .arsxs.ußs
kür iuuUS Aäücüou.

Ar . 38 uuü 3g . Scüürss kür ülüücüeii von 6— 8 lknürsn . Rück
unä Voräemneiclit. Lclinilt uuN IZssolir. : VerNsrs . ci. Selniittmuster-

L0ASN3 , Xr. m , I ' iA. 22 uir<4 23.

Xr . 42 . 6s.rnitiu ' As.r^usritvs 211 Ls.1UcIsiävrn.
Lssedr . : Vorüors . (4. Ldmititwustör-Lcisong

Xr. 41 . ds-ruitur aus Reo^vurosen 2U LalUclsiäerll.
Lsselir. : Voräsrs. ä . 8ednittiQU3tsr -^0A6N3.

Nr . 40 . Haarspange für jnnge Mädchen.
Für dieselbe hat man eine 26 und eine 28 Cent, lange,

i Cent , breite Spange aus Drahtband mit blauem Seiden-
reps bekleidet, diadcmartig mit Schlingen von hl, Cent,
breitem hellblauen Atlasband überdeckt und an den Quer¬
seiten aneinander befestigt. rg2, ?s^

noch 4 Touren f . M . in unveränderter Maschcnzahl und
dann 3 Tonren, in welchen das Grclot geschlossen wird,
wozu nach Erfordernis 2 f . M . zusammen zuzuschürzen sind;
nach Vollendung der vorletzten Tour füllt mau das Grclot
mit Watte und schließt die M . der letzten Tour über der¬
selben . Nachdem die Grelots nach Abb . 8mal mit i dop¬
pelten Faden Krausgcspinnst umwunden und je an der be¬
treffenden Schnur befestigt sind, häkelt man für die Ocsen
am unteren Teile mit olivesarbencr Wolle 8mal abwechselnd
8 Luftm., i f . K . in die 1 . derselben , zuletzt 1 f . K . in
die 1 . Luftm. Diese Oescn werden mit Krausgespinnst
umfaßt , indem man stets die 2 . und 8 . der nächsten 8
Luftm. von der Rückseite aus mit 1 M . umhäkclt , dann
nach Abb . an dem Grelot festgenäht und ist der Ansatz
mehrfach mit einem Faden Krausgcspinnst zu umwinden.
Für jedes der 6 Blättchcn der Agraffe , wovon je 3 in auf
Abb . ersichtlicher Weise aneinander befestigt sind , häkelt
man mit olivesarbencr Wolle 8 Luftm. und 1 f . M . , 5
Stäbchenmaschen , 1 f . M . in die 7 . bis 1 . derselben, worauf
man von der Rückseite ans ringsum i Tour f . K. mit
Krausgcspinnst ausführt . Die doppelte Picotreihe, mit wel¬
cher die Agraffe und beide Schnüre des Halters zusammen¬
gefaßt sind, ist mit rotbrauner Wolle auszuführen und hat
man für dieselbe 14mal abwechselnd 4 Luftm., 1 s. K . in
die i . derselben zu häkeln . Die letzten 7 Picots legt man
mit ihrer geraden Seite gegen die ersten 7 derselben und
umwindet die Tiefencinschnitte beider je mit i doppelten
Faden Krausgcspinnst . ls2,27<n

Nr . 44 . Bordüre ) nr Garnitur van Kleidern»
Mänteln etc. Häkelarbeit.

Zur Anfertigung dieser Bordüre, welche sich zur Gar¬
nitur von Kleidern (s. Abb . Nr . 46) , Mänteln : c . eignet
und die mit Zephyrwolle in der Farbe der betreffenden
Garderobegegenstände hergestellt wird , schließt man für eine
der , die Mittelreihe bildenden Rosetten 7 Luftm . (Luftma¬
schen) mit 1 f . K . (festen Kcttenmasche) zur Nundung und
arbeitet um letztere 3 f . M . (feste Maschen) , 5 Wickelstäbchen
(für jedes derselben windet man den Faden 7mal lose um
die Nadel, hält die Windungen mit dem Zeigefinger und
Daumen der linken Hand fest , durchzieht mit dem Arbeits-
faden sämtliche auf der Nadel befindlichen Windungen, so¬
wie die M . und häkelt 1 f . M . um die folgende M .) , dann
4 f . M . und 1 f . K. in die 1 . der 3 f . M . — Jede fol¬
gende Rosette ist in gleicher Weise herzustellen , doch hat
man das mittlere der 5 Wickelstäbchen der letzten der 4 . s.
M . der vorigen Rosette anzuschlingen , und zwar bevor manlailisnUaruitur aus Sxi.t? s uuü Sauiuistdauä.
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Xr . 44 . Boräürs 2ur kuruitur von Lloläorii , ülüutslu sie . Xüleelnrboit,
(? u Kr . 40 .)

dic f , M.  UM die Rundung ausführt . An einer Seite der Roscttenreihe
häkelt man I . Tour : Stets abwechselnd 1 f . M . um dic zugcschürztc
M . des letzten Wickclstäbchcns der nächsten Rosette, 5 Luftm . — 2 . Tour:
Stets 1 f . M . in jede M.  der vorigen Tour , — 3 . Tour : Stets ab¬
wechselnd 1 f, M,  um die nächste f , M . , 5 Luftm ., 4 M,  Übergängen,
— 4 . Tour : Für eine Rosette 4 Luftm . mit 1 f , K , zur Rundung ge¬
schlossen , 7 Wickelstäbchen, wie die zuvor beschriebenen, um die Rundung,
doch ist cm Wickelstäbchcn der mittleren der nächsten 5 Luftm , der
vorigen Tour anzuschlingen , sowie 1 f. K,  in das 1 , der 7 Wickel¬
stäbchcn auszuführen ; jede folgende Rosette wird in gleicher Weise ge¬
häkelt, doch hat man außer dem Luftmaschenbogcn stets der vorigen
Rosette nach Abb , Nr . 44 anzuschlingen . An der anderen Seite der
mittleren Rosettenreihe führt man vier Touren in gleicher Weise wie
die zuvor beschriebenen in die korrespondierenden M . ans , und bildet
die linke Seite der Häkelarbeit dic rechte Seite der Bordüre.

s6?,725)

Xr . 46 . Xleiä aus eiukardi ^ em uuä
Carriertem 'WoUeustoik . Voräeransielit.
(Hierzu Nr . 5V.) Lebailt u . Nssobr . : Nüeks.
cl. LLbaittm .-Nvxovg , Nr . VI , Nix . 32—42.

Bezugsquellen.
Kostüme u . Konfcktionö . ? ar !s : Nine.

slaussiust , rno lüeüer 43 . — Aline.
ttelauna ? ) ruo lZoüot äo Slaurv ) 4S . —
Alme . Oraäax , rue äo Nrovvnev 52.

Berlin : Mooe -Bazar Gerson u . C am p. :
Abb . 45 . 46 . 48—50.

Garderobe für Kinder . Berlin : A.
Müller , Leipzigers !?. 02 : Abb . 38 , 39 . 47.

Blume,igarnituren , Fichu , Haar-
svangen ?c. Berlin : H . Fritsche , Leipziger¬
straße 6V63 : Abb . 2, 3, 41 , 42 . — E . Leseber.
Unter den Linden 44 : Abb . 35,43 . — Müller
u. Bendix , Werderstr . 7/8 : Abb . 40.

.Landarbeiten . Berlin : Stiebel u.
Schmidt , Friedrichs !? . 78 : Abb . 6— 10,18 . —
E . Heinze . Friedrichs !?. 189 : Abb . 12 , 14 . —
Ti ! tel u . Krüger . Leipziger 91 : Abb . 17.
31 . 32 . — Karlsruhe : B . Brauer , Leopold¬
straße 39 : Abb . 11.

Xr . 49 . LIeiä aus üueli uuä Lammet
mit Aekakslter Loräürv . Ruekansielit.

(Xu Nr . 46 .) Lsgebr . : Itüelcs . ä . Leüuitt-

Xr . 46 . Xleiä aus ? uek uuä Lammet
mit ^ eliälcelter Loräure . Voräerausiciit.

Mit vsrtirgcudcr Nummrr

beginnt ein neues Quartals - und
Jahres -Abonncmcnt, Die Erneue¬
rung des Abonnements bitten wir,
falls noch nicht geschehen , schleu¬
nigst zu bewirken , — Alle Post-
anstaltcn und Buchhandlungen
nehmen jederzeit Bestellungen
auf den „ Bazar " entgegen und
liefern bereits erschienene Nummern
des betreffenden Quartals nach,
Abonnementsprcis

Mk . 2 .59 pro (Huartok
<in Oesterrcich >Ungarn und im Auslande

nach Kurs >,

Xr . 47 . ? aistot kür ülüäoüsu von 14 — 16 Inürsn,

l- i ^ . 43 — 49.

Xr . 48 . ? elerllis kür sunFS Nüäeüeii.
Lolurltt null Losedr . : Vorckars . cl. Lodnittinnstar-

ZZoAvus, Kr . IV , ViF . 24—30.

Xr . 50 . Xlslä aus sinkarbiASw , unü
lrarriertoiu Vollsuntotk . Rüeknnsiolit.

ck. Zodntttrn .-IZagons , Kr . VI , Kig 32—42.

Hierbei ein doppetkritigrr Schnitt MUster-Sogcil,  enthaltend:  Schnittmuster  zu  Abb. Nr,  13 , 16 . 22,  23 , 36 —39 , 45 , 47 , 4S , so,  sowie die  DcssinS  zu  Abb.  Nr.  II  und  32,
Verlag der Bazar -Mtien -Gesellschaft (Direktor L, Nllstein ) in Berlin S4V , Charlottcnstrabe 11, — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors , — Druck von B , G , Teubner in Leipzig,

Iliorxu Vntvrilultiiii ^ . Ikeiblutt.
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